
Absenzenreglement

Gesetzliche Grundlagen: 

Art. 28 Schulgesetz und Art. 25 Schulverordnung vom 31. März 2012 sowie die 'Weisungen
über das Absenzenwesen und die Dispensation vom Unterricht' vom 11. Dezember 2017 und
Schulordnung der Gemeinde Tschiertschen-Praden vom 28. August 2015

Personen-, Funktions- und Berufsbezeichnungen in diesem Absenzenreglement beziehen sich 
auf beide Geschlechter, soweit sich aus dem Sinn der Bestimmungen nichts anderes ergibt. 

Gleichstellung der 

Geschlechter

Der Unterricht ist regelmässig und pünktlich zu besuchen. Er darf ohne zwingenden Grund 
nicht versäumt werden. 

Grundsatz

Als Entschuldigungen für Absenzen gelten insbesondere: Absenzen 

Entschuldigung

a)   Krankheit oder Unfall des Schülers 

b)   Schwere Krankheit/schwerer Unfall von Angehörigen oder anderen

                Bezugspersonen

c) Lawinengefahr oder unpassierbare Wege 

d) Tod eines Familienangehörigen oder einer anderen nahen Bezugsperson

     und Bestattung von nahen Verwandten oder nahen Bezugspersonen

Der gesetzliche Vertreter ist dafür verantwortlich, dass die Klassenlehrperson über die 
Abwesenheit des Schülers orientiert wird. 

Bei Absenzen wegen Krankheit oder Unfall des Schülers von mehr als drei Tagen kann die 
Lehrperson zuhanden der Schülerakten von den Erziehungsberechtigten ein ärztliches Zeugnis 
verlangen. 

Bestehen Zweifel an der Richtigkeit einer nachträglichen Entschuldigung, so entscheidet der 
Schulrat über deren Anerkennung. 

Anerkennung 

Entschuldigung



Sämtliche Versäumnisse eines Schülers sind schriftlich festzuhalten. Die Klassenlehrperson 
führt die Kontrolle über die Absenzen und leitet die Gesuche an die zuständigen Instanzen 
weiter. 

Absenzenkontrolle

Urlaub (inkl. Jokertage) kann bis zu gesamthaft 15 Unterrichtstagen pro Schuljahr gewährt 
werden. Die Urlaubskompetenz ist wie folgt geregelt: 

Urlaub Kompetenzen

Urlaubskompetenz bei:     Maximal        Total                Melde- und Gesuchsfristen

                                             Tage pro       Halbtage

                                             Schuljahr

Erziehungsberechtigte:       2 Tage          4 Halbtage       7 Tage im Voraus schriftliche

                                              Jokertage                                Meldung an Klassenlehrperson
Klassenlehrperson:              2 Tage          4 Halbtage      15 Tage im Voraus

                                                                                              Gesuch mit schriftlicher

                                                                                              Begründung
Schulrat:                                3-15 Tage                             15 Tage im Voraus

                                                                                              Gesuch mit schriftlicher

                                                                                              Begründung
Schulinspektorat:                 ab 15 Tagen                          mind. 20 Tage im Voraus

                                                                                              Gesuch mit schriftlicher

                                                                                              Begründung

Die Urlaubstage verfallen in der Reihenfolge der Kompetensstufen. Das heisst, es  

werden immer zuerst die Jokertage bezogen.

Einschränkungen des Bezugs von Jokertagen: 

a)           Am ersten Tag nach den jeweiligen Schulferien, am letzten 
         Schultag vor den Sommerferien und an Tagen mit Schulver-
         anstaltungen können keine Jokertage bezogen werden. 

b)           Vor Ferienbeginn können maximal zwei Jokertage eingesetzt 

         werden (Ausnahme vor den Sommerferien, siehe a). 

  c)           Aus disziplinarischen Gründen und/oder übermässigen
           Absenzen können Jokertage abgelehnt werden. 

Von einzelnen Lektionen können Schüler aufgrund eines ärztlichen  Zeugnisses von der 
entsprechenden Lehrperson dispensiert werden. Die kantonalen Weisungen regeln die 
weitergehende Dispensation. 

Urlaub / Dispens 

Einzellektionen

Arzt oder Zahnarztbesuche sind grundsätzlich so zu planen, dass sie ausserhalb des 
Unterrichtes stattfinden. 

Für folgende Absenzen müssen keine Jokertage eingelöst werden:

Kieferorthopädische Behandlungen, Arzt- oder Zahnarztbesuche, welche offensichtlich oder 
gemäss Bestätigung des Arztes nicht ausserhalb des Unterrichts möglich sind und Abklärungen 
des Schulpsychologischen Dienstes sowie Kinder- und Jugendpsychiatrischen Dienste oder 
anderen zwingenden Gründen. 



Die obligatorischen Schulanlässe sind von jedem Schüler zu besuchen. Das Vorgehen für 
Dispensationen von obligatorischen Schulanlässen richtet sich nach Art. 5 des 
Absenzenreglements der Schule Tschiertschen-Praden. 

Dispens für 

obligatorische 

Schulanlässe

Urlaub im Rahmen der Spitzensport- oder Begabtenförderung behandelt der Schulrat auf ein 
separates Gesuch hin und entscheidet unter Berücksichtigung der kantonalen Weisungen. 

Begabtenför- derung

Für die Aufarbeitung des versäumten Schulstoffes während der Beurlaubung sind die Schüler 
bzw. deren Erziehungsberechtigte verantwortlich.

Aufarbeitung des 

versäumten 

Schulstoffes

Entscheide der Klassenlehrperson können innert 10 Tagen an den Schulrat, Verfügungen und 
Entscheide des Schulrates innert 10 Tagen ans EKUD weitergezogen werden.

Beschwerde

Beschwerden sind schriftlich und begründet einzureichen.

Erziehungsberechtigte, welche ihr Kind ohne Entschuldigungsgrund nicht regelmässig zur 
Schule schicken oder ohne Urlaubsbewilligung aus der Schule nehmen, können vom Schulrat 
mit einer Busse bis zu Fr. 5'000 bestraft werden (Art. 96 Schulgesetz). 

Strafbestim- mungen

Die Lehrperson ist verpflichtet, unerlaubte Absenzen dem Schulrat zu melden. 

Dieses Absenzenreglement tritt auf den 1.12.2019 in Kraft. Inkrafttreten

Dieses Absenzenreglement wurde vom Schulrat Tschiertschen-Praden am 05.11.2019 
genehmigt 


